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~~o~~~q~~T,~ii'\l"t'''i..'ts.p8'';h/~in!lI!1M~eres!'tif~rithäl tvon l1i2J'ahr~n 
J,":i.(}n,en. 4\l1~ L/)l(}hSe,~ien!l.(}hWestgrönhtnd !llndern, ,w~.rden jedoch frü-
hestensnlich.2 ij;(,r!'hrenges(}hle.chtsreif '. . 
u " >,,' -,,' -., ',',' ," .. ' ,'-''''' " 
2. W:i.ehochsind d1..e natüri:i.~hen ·if~rlllste· b.ei der Rückwanderung zu den 
Heilll!'tgell'äs,! ern~. ..' 
U,." ,<.' "'," ",' ",,_ _ ._ 
tS0'l,{1ngemanaufdies el'lrage.:Il' k~in!l anpäh"rndgenaueri.A\uskünfte geben· 
kapn, is.t die ~öglichk",itni chtauszuschIi eßen, .t:l.aßde.r.Einflußder 
Hochseefheherei auf die Heimatbestänt:l.e nur gering .ist.So l!'nge}äßt 
"'.sich dah!lr ein vollständiges Verbot d.er.· Hochseefischerei nicht .moti-
vier.en. 
·Üb';r .A\tif.tr:eten.toter. ···undhautverTetzter S,;.ezungen 
F. Thurow 
Iristitut für Küsten- un..d Binnenfischerei 
.. Labora t.or ium Ki e1 
Extrem kaI te \"'lnler haben seit d.en Ie.tztenJahrzehnt.en ottnoch }mgleichen 
Jahre. zu einer erhöhten iim'Jahr/.dariachzu e~,nerauße:rgewÖlhnUchnhdrigen 
Seezu~genan1andurigg!!führtll.l1dz",ar:i.n d.en,Jahren .~ 924, . 1929, .194;7 und 1M3, 
DieErkl~r?-ngfüI' aUßerll:~WiöhI1.1.ich .·guteFänge in .clen. \\llintermonatent:l.ie s er Jah-
re, beruhenauffol~~md.m·Tatsachell i DieSeeztinge ist i lll allgem;in.enein 'Yär-
m"l iebendeI' Fis chund reagiert. sehr . "mpl'ind.l i eh gegenüber Kälte •. Schnell e 
un.d. s tarke~uskühlung desW!'sserkiiirp"rs im. Winter hat . zur Fo 19;, daß .die$ee-
zungesich!zun~.chstllalsdem !Elachen~urückzieht 'I1ndsi chin: ti ef·ergel e gen e, 
meistnochwärmereMuldenuhd Senk~n der Nordsee konzentriert. I~ei langwrr-
halteIJ.d(!nFrösten,~erden nachgew~~ser zät au(}h diese. Mulden a?-sgekühl t, 
sQdI;1:ßdieS~ezungen"egende.s~l iegen~en nonh.kälteren Wassers regelrecht 
eingescl.ll~ss;n. sind.. Da die Tiere wegen starker. Un.terkühlung sehr. träge. ",er-
den.lassensie~ich in dies emZustand leichter als normal von GI'l1n~schlepp-. 
n.etz,eIJ. ·f~pgen. Die .. T.ats8cchel.daß ... ein··e imnal··s tark ~llsgel(ühlter\Y1l. ss e.rkib:per 
s~ch!auch.nurlangsamwieder>erwärmtf.ührt a)1~erd"mdll.zu,d.afldi~Seezunge 
rela:tiv,lllngeilll'T'iMenlHeibtundvllrspät",tztirI{üsteabwandert. Ve.rstä)1d-
lich~rw"i se, ist·· während ··die.serMQnate.die .S'eezunge ·ein<:r . erhöhten. St"r'blich-
. keit!dur~h .~.~ e!Fi~che.reiaus g"setzt • Die extr~m. sch1echtenFimp;~rträge'i!l! 
folgel1.de~iJ'ahr. find<:n·ihr'l.Erltl'äil'uug •. darin,daß!b~i 'Unterschreitungeiner 
bestimmtenTemperatur~i"Seezunge den. lüH tetod .stirbtund somit Verluste 
a)1ftreten, die weit höhe~liegenalsdie dllrch .. die Fillcherei verurs;~chte 
S.terblichkei t •. Sowurdeni.nden letzten Jahrzehnt~n . während extrem .. kal tel' 
Wiinter5.0 .·'f> .. undsogar 10~'f>toteSee~ungel1imN;etz g",fangen. Das Fischster.,. 
ben,da'S3'~ich, im gering"l1M!t~eaUChauf Schone, I{abeljau, Wittling und 
einig;ander:e Artenausdehnenikannj ·führt .dann häufig bei langsamerWa·sserer-
wärmungimFrühjalrrzueiner starken. Verwesung und ansch1ieß~nder .Belastung 
des .W8>.Ssers mitFaulstoffen. 
Ausfiib,rUch beri chietder<ElngländerWoodhead üb~r dasSeezungensterben wän-
r.end .deskalten Winter.s 19621196:) und zeigt am Beispiel atißerellropäischer 
Fi$chart1!n a'Uf, .daßäihn:li.chperiLodischaufketende'. Fi schsterb endurchstark 
absinkende.Temperaturen im Winter ,verursacht, längst schon bekannt sind .. 
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Ursächlich scheint das. Ster ..ben ndt einer Zunahme des Na,triumspiegels im 
BI utsenum bei absinkender WassertemperaturimZusammenhallgzu steheIl~A1s 
Folge dieser Störung im.lonenhau.shaltI!~lIlIl)t es da':'Il ~um Absterben del"Fi-
sehe. Als kritische Letaltemperatur kann für die .See~unge30C, für den Ka_ 0beljau 2 C und für die Sicholle O"'C angesehen werden, 
Ob noch andere Faktoren außer der IilrhQhung .desNatriumspiegelS im Blut-
serunn in Abhängigkei tvonniedrigenTemperatu.renfür. da.s.Fischste.rben 
verantwcrtlich sind"ist bi.s.jetzt noch u.ngeklärt. . 
Auffall e)1dist je40ch die Tatsache, .daßAhf4ng~.ai .1.968 an .. der ltu.ste von 
Syl tmeist große tote Seezung.enantriebenund ab Mi tt.e April 196.9 von 
deutschen .Kuttern mehr als5 ~ tote Seezungen gefangen wurden, cbwohl die 
Winter 1967/1968 und. 1968/1969 nicht als übermäßig kalt zu bez .. eichnen 
waren. 
Neben den bisher. erwähnten.gefllngenen toten un!i äußerlich unbeschädigt 
wirkenden Seezungen, die nach dem Fang u.a. auf Grund. einer .dunkl.eren Fär-
bung und einer an4eren FleischkQnsistenz leicht von g~sunden noch leben-
den Tieren zu unterscheiden sind, tr'li;en besonders am End.e vQnkaltElnWin;.,. 
tern iIlden Fängen der. HQchseekutter Seezungen auf,dieweißeFlecken .und 
Hautverletzung~nauf)~e.is(>n.< Seit Mi;tteApril1969Jvu.rden auf der südlichen 
und nördl ichen .. S.()hli ckbank Inehrund. melir See zungen gefangen, .di e diese • 
Symptome zeigen und zusammen·mit··denverhererwähnteh· toten Tieren m.ehr .als 
10~ der gef:angenen Seezungen ausmachen. 
Seit .. dem Auftret.endieser "Fleekenkrankhei.t", die von den . Fi$chmärki;en 
Al tona und.Cuxhaven ab Mi tteAp:ri 1gem.el delt wurrenis in!i i ln Institut für 
Küsten,... und BinnenfischereiProbepdies,,:,:, ~rkp.~~t~n Seezungen.gnte.rs,,!cht. 
worden, dabei. lassen si chverschi.ed~meEntwicklungsstadiendi e.ser Krank-
hei.t erkennen. 





.2.) Sicliaaraus.e)j.t;vipkEllIld(>, größer als lcmim:Qurclimesser betrageil,de 
weiße Fle~.ken,. die' frei ,von SQhuppen sin.d. 
3.) Locher~n d.er.sich mehr und m.ehr weiß.·färbenden Haut, die die Größ.,,: 
'biszu einer halbenlIll,ndfljl:cheeinIlehmen kö.~nen '. uIldb.e.reits.dieMa-7 
serllng der Muskulatur deutlich erkenllenlll,s.~(>n (si(>he Abbildung.l~4); 
4.) Die Löcher ver~iefen s~chhisallfdieGrät",n und. hillterla.ssenblutige 
W'Ilndränll.er ind~rMuskulatur~Geleg~ntlich wel"dennach.&bkoQhender 
Seezungen Blutgerinsel und .zerbrochene Gräten sichtbar,diejedpch 
eindeutig auf mechanische Verletzungen .schliI1ßenla.ssen. 
Das Auftre·ten diesel"F:leckenkrankhei t läßt sich auf Grun.dfrüherer Pnter-
suchungen.bh in das .Jahr1929 zurückverfolgen. Im Gegensatz zu den Unter-
suchungen v.on Woodhead, der die Flecken nur auf d~.Oberseite von See.,.. 
zungen beobachtete, weisen 10 ~ des hier vorJhg\!nd.en ~!ater.ials au.ch Ver,. 
letzungen allf der Unterseite auf. 
Die Ursachen, die das Auftreten dieser Krankheit hervorrufen. sind nicht 
hinreichend b",kannt. Man. kann annehmen, .daß es sich hi!,rumTiere hand~lt i 
die durch Frosteillwirkungprimär • ges~hädigt, aber. nicht gestor\>en s.ind'und 
nachträglich in geschwächtem Zustand von Bakterien befallen wurden. Mit . 
Sicherheit ist anzunehmen, daß Seezungen mit starken Haut- und G .. ewebever_ 
letzungen nach kurzer Zeit eingehen werden. 
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ll1wel04.el' Weisedaspel'~?disc;heAllftl'et!!n von~(!ezunge,ns~e.rben~~hrend 
kalten' WiIl't!!rauf dieFischerdert.rägeeiIlenElillfIuß habel1.lass!!n. 2 Zahlen 
el'kennen; Der Gesamterträgan Seezungen ausderN()rdsee}iel als Folgede,s 
kalten Winters 1962/1963 von 26 .. 000 t.anf 11 O()Ot imJahl'e1~~4., .•.... ' 
Elrfl'.eulicherweisetritt, wie silih seit. Jahrzehntengezlligfhat, r~gei-
mäßig .nacheinem strengenWint!!r paralldmi teipererhijhtellSee,zungen,.. 
sterblichkeit poch im gleichen Jahr e.in .. starkerJahrg~ng\lllf;ll'lrllapnmeiSt 
sch()pnach 3 Jahren ein sprnnghaftesAnsteigen der Si!ezllngeller.tr~ge>znrF'ol­
ge hat. Die Belleutung; eiJ:l.esdel'art .l1tarkenJahrganges;für .dieFi ~chereiwurde 
am BeispfeldesJah:rg~l1g(!s1963aufgezeigt'(R.Il,u.ck l~67),>tter;tm ·~Il,)1rl! 1966 
an der 0 s tf1'i e sischellKliste An! al1.dungen niev.€!rher dageweselli!:rGrößenordnung 
erbracht.eunddie .. Gesamterträge aus der N.ordsee auf 3~.000 t Il,l1steigel1ließ .• 
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Üb.er d.en KabelJauf.ang der/Kleinen Hochseefischel'ei 
in . dellJ~h;~n .···1967 und '1968 
Von.19~~ ... 1968 sti~gell(1iedentsril1.enIUt,bel~a.n~nl~~~~~ena.l1sder Deutsphen 
BUphtvon 2 .. 300.t >acu.f~71~0.t .. 13egünstigtdur.ohdeIlEll!lsatznel1ar~igerFi~ 
1 e ti eJ,".ID.Il,S chinenundd~~>'V0l'\l'Jeg (!lldwint(!r 1 io?e <.Al1ftl'l1ten!1~r. ·von.J ahrzu .. 
Jahr>g1'ölleren . Kalielja1l.~p.Ilzentl'ati.onen~0.nnt~null~~reHoc~seekl1tter.(>3l'> > Dmt~ 
ül1g1;ef~hen~eitrll,l1I!!ip.ren.A.Ilteil»~nd.i(!serFis<lhel'eiV0ll.a30 t auf 23 .300 t 
ste,igefn ,wa.l!etwa 70%.· aller 'Von deutschen Hoc4se,l!~uttel'nausdel'>geSamten 
Nords ee(ln.gelandetenICa,beljall.ell tS1>r.aoh •.. D~e ·höchs.~ .erfolgre~. ch.eFi ~.che.r ~i 
mit. einem flirlQ68awfca,12MillionenDMgeschät?lten Erlös-<la.l!4des 
Gesamt.erl Ö ~~sal1er .1Iochseek.uttel' -~~siertabernllr.auf 3.vo:llständJgE!n 
Jahrgäng;1'l1l. ·iltld· .. dem R!!~t eines "i;ertepJahrgaIlgesundistin. ihrl'lnEr~rägen 
daher •. ~ehr .. a.bhängig. von·deJ," jewei1igenStärke~ie!iler.wenigen Jahl'gänge, 
b.esoJil.llllrs >d.es jlings.ten,·· der .alsf\,ltersgrup.1>e l.bi8 zu 70 % ausmachen kann. 
Nachdell~~sherigen13.eobach'tungenbesteht dieJd~g~ichke:it, .. di~zuel''W\l*ten­
de Stär.~eeines nellindieFlsohereieintretendenf'ahrg;angs~el'ei.ts.~ill 
Jahr vorher nach der Häufigkei tlll eses. Jahrgangsil!\ Garnel.enbeifangab-
schätzen zu können. 
Untel'SI\l.chuilgen deS Institutes fü1'Kiisten-und B:inll.~nf:i,sch.ere~il.b;e1'Herkllnft 
und Ver.b lei b .der ., winter 1 ichenKab ",1 j al1kon z~ntrll,ti0nell inderDelltschen13ucht 
ergaben auf Gr.und . ..,on l!arlderungliln, daß. es . sich,a.bge.sehenyonderausdem 
ti efel"(!n WatteIlDleer iIlderDe,utschen Bucht zusalllJllenstl'.ol!\enden,A.l tersgl'l1Ppe I, 
vorwiegend um 2-3 jährige Tiere aus dem südöstlich di!rDoggerbankgelege-
nen Teil der Nordsee handelt. ''He vergleichende Wachs.tumsuntersuchungen 
